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                  Rönneburg, den 17.10.2020 

Liebe Eltern, 

 

wir freuen uns sehr, Ihre Kinder auch nach den Herbstferien alle wieder bei uns in 

der Schule begrüßen zu können!  

Auch wenn die Infektionszahlen bundesweit und auch in Hamburg in den letzten 

Wochen steigen, gibt es bisher nur geringfügige Änderungen für den Alltag an den 

Hamburger Grundschulen. 

Gemeinsam können wir viel dafür tun, dass wir die Ausbreitung des Virus verhindern 

oder wenigstens verlangsamen. 

Was SIE tun: 

 Wenn Sie bzw. Ihr Kind aus einem Risikogebiet außerhalb Deutschlands 

eingereist sind, müssen Sie ein höchstens 48 Stunden altes negatives Covid-19-

Testergebnis im Schulbüro vorlegen.  

 Wenn Ihr Kind Corona typische Krankheitssymptome zeigt, melden Sie es in der 

Schule krank und nehmen Kontakt zum Arzt und/oder Gesundheitsamt auf. Ihr 

Kind muss dann 48 Stunden symptomfrei zuhause bleiben.  

 Sie besprechen und üben mit Ihrem Kind die notwenigen Hygiene- und 

Verhaltensmaßnahmen (Abstand halten, Husten/Niesen in Armbeuge, richtiges 

Händewaschen bzw. desinfizieren). 

 Sie aktualisieren Ihre Kontaktdaten (Notfallnummern, Mailadressen), wenn es 

Änderungen gibt.  

 Wenn Sie das Schulgelände betreten, dann tragen Sie eine Mund-

Nasenbedeckung und lassen Ihren Besuch vom Schulbüro oder, bei einem 

Gesprächstermin, von einer autorisierten Person (Lehrkraft, pädagogisches 

Personal) dokumentieren. 

Was WIR tun:   

 Wir achten auf die Trennung der Kinder in Jahrgangskohorten beim 

Betreten/Verlassen des Schulgeländes, im Unterricht, den Pausen und im 

Nachmittagsbereich. 

 Wir setzen den schuleigenen Hygieneplan um (z.B. ritualisiertes 

Händewaschen oder desinfizieren zu festen Zeiten, häufigere 

Reinigungsintervalle). 
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 Wir sorgen für eine regelmäßige Durchlüftung der Unterrichtsräume. 

 Wir konzipieren unseren Unterricht (insbesondere in den Fächern Sport, 

Theater und Musik) so, dass es dabei nicht zu zusätzlichen „Corona-

Gefährdungssituationen“ kommt.  

 Wir (das sämtliche Personal) tragen auf dem Schulgelände ebenfalls eine 

Mund-Nasenbedeckung  außer in Unterrichtssituationen/am 

Büroarbeitsplatz! 

 Wir halten Abstand zueinander und begeben uns in Isolation bzw. lassen uns 

testen, wenn wir Corona typische Symptome entwickeln. 

 Wir informieren Sie über Änderungen so schnell und verlässlich, wie es uns 

über die bekannten Kommunikationsformen möglich ist. 

Was wir ALLE tun: 

 Wir nehmen Rücksicht und gehen respektvoll miteinander um. 

 Wir weisen uns in angemessener Weise auf Fehlverhalten hin. 

 Wir achten gegenseitig auf die Gesundheit aller und halten uns an die 

allgemeingültigen Vorgaben. 

 

In diesem Sinne hoffen wir, dass wir möglichst „unbeschadet“ durch die nun 

anstehende Herbst- und Erkältungszeit kommen und wünschen uns als Schule, dass 

wir Ihren Kindern weiterhin gute Lernbedingungen und soziale Kontakte 

untereinander bieten können! 

 

Viele Grüße, 

 

Dennis Herzig 

Schulleiter 

 

          
 
 


